
Mit rund 250.000 Besuchern rech-
nen die Veranstalter des Chemnit-
zer Stadtfestes, das am kommen-
den Freitag, 20 Uhr auf der Bühne
am Neumarkt von Oberbürgermeis-
terin Barbara Ludwig eröffnet wird.
Chemnitz empfängt seine ver-
gnügungswilligen Besucher am  Wo-
chenende auf zehn Festplätzen mit
mehr als 30 Veranstaltungen. Ne-
ben Händlern und Gewerbetreiben-
den wollen sich auch Chemnitzer
Vereine präsentieren.
Seit  1995  gibt es diese Unterhal-
tung in der Chemnitzer City.
Besonderer Höhepunkt   wird in die-
sem Jahr der Auftritt eines  Kosaken-
chors und eines Folklore-Ensembles
aus der Partnerstadt Wolgograd
sein. Die Bühnen auf dem Neumarkt

und auf  dem Theaterplatz sind für
diese Darbietungen reserviert. Aber
auch andernorts wie auf dem Ro-
senhof gibt es vielseitige Unterhal-
tungsprogramme und natürlich
zahlreiche gastronomische Ange-
bote. So sorgt auf dem Jakobikirch-
platz ein Mittelaltermarkt mit Ritter-
spielen für Unterhaltung und der
Jever Tower veranstaltet an der
Brückenstraße  eine Open-Air Disco
für das junge Publikum.
Alle Festorte sind natürlich  gut zu
Fuß zu erreichen und am besten,
man macht sich mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln auf den Weg.
Wer mit dem eigenen Fahrzeug
anreist, der kann sich über Stra-
ßensperrungen infomieren.

– Seite 3 
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3.500 Chemnitzer feiern begeistert ihre Olympioniken

Megafest in der Innenstadt

Fachkräftestudie vorgestellt

Begeistert empfingen gestern die Chemnitzer den Olympiasieger Matthias Steiner (Mitte)und die jüngste Chemnitzer Olympiateilnehmerin, die Tur-
nerin Joeline Möbius. Auch Sprinter Martin Keller, der mit der deutschen 4x100-Meter-Staffel einen respektablen fünften Platz belegte, wurde begei-
stert aufgenommen. Radsprinter Carsten Bergemann, der in Peking einen grandiosen  fünften Platz im Keirin belegte, war bereits zu den Deutschen
Meisterschaften gereist.             Foto:Dahl

Auf Herz und Nieren können Pas-
santen jetzt die  fünf  verschiedenen
Varianten für den künftigen Markt-
platzbelag testen.  Vor dem Stadt-
fest soll die Umzäunung der je 20
Quadratmeter großen Probefelder
in der Bretgasse  demontiert wer-
den.  Ab dem 2. September wird
dort eine Informationstafel Aus-
kunft über die Art der einzelnen Gra-
nitpflaster geben. In einem dort an-
gebrachten Briefkasten kann jeder
einen Zettel mit seiner Vorzugsvari-
ante einwerfen. Die Meinung der Be-
völkerung  nimmt die Abteilung Ver-
kehrsplanung    des Tiefbauamtes
außerdem unter der e-mail: markt-
platz@stadt-chemnitz.de entgegen.
Seine Ansicht über den künftigen
Marktbelag  kann man auch auf dem
Postweg kundtun:
Tiefbauamt Chemnitz
Abteilung Verkehrsplanung
Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz
Hintergrund: Per Stadtratsbe-
schluss wurde die Verwaltung  im
September vergangenen Jahres be-
auftragt, ein Konzept zur behinder-
tenfreundlichen Gestaltung des Rat-
hausumfeldes zu erarbeiten. Im Juli
wurden daraufhin fünf Muster-
flächen  in der Bretgasse verlegt.
Eine „Schonfrist“ stellte sicher, dass
sich die  Probefelder nach dem Ein-
bau verfestigen konnten. Geeignet
ist die Bretgasse für die Erprobung,
da sie ähnlich frequentiert ist wie
der Marktplatz. ●

Jetzt wurde die Verkehrs-
führung auf der Theater-
straße zwischen Innerer
Kloster- und Hartmann-
straße geändert: aus vier
werden fünf Fahrspuren.
So werden künftig zwei
Spuren links in die Hart-
mannstraße, zwei gerade-
aus in Richtung Mühlen-
bzw. Brückenstraße und
eine Spur jetzt nur für
Rechtsabbieger zum Park-
haus Am Wall führen. 
Dazu müssen die bisheri-
gen Markierungen entfernt
und neue aufgebracht wer-
den. Für Fahrzeugführer
gilt erhöhte Aufmerksam-
keit während der Markie-
rungsarbeiten, die auch zu
Verkehrsbehinderungen
führen können.

Foto: Schmieder

Marktbelag
wird getestetDie Wirtschaft der Region hat an

Wettbewerbsfähigkeit gewonnen,
doch knapp zwei Jahrzehnte nach
der Wende zeichnet sich eine neue
Herausforderung ab: Junge Fach-
kräfte sind knapp. Zugleich errei-
chen viele Kompetenz- und Erfah-
rungsträger in den nächsten Jahren
das Rentenalter. Vor diesem Hinter-

grund hat die Metropolregion eine
Studie in Auftrag gegeben, deren
Ergebnisse am Montag in Chemnitz
vorgestellt und diskutiert wurden. 
Die Veranstaltung mit Wirtschafts-
minister Thomas Jurk  wurde von
Oberbürgermeisterin Barbara Lud-
wig eröffnet.

Lesen Sie dazu Seite 3 

Stadt sichert Schulwege
Die Schule hat wieder begonnen und
das bedeutet für alle Kraftfahrer, be-
sonders auf die jüngsten Verkehrs-
teilnehmer zu achten. Denn 1.571
ABC-Schützen machen sich  jetzt in
Chemnitz allmorgendlich auf den
Schulweg.  Eltern  sollten ihr Kind auf
den Schulweg vorbereiten,  indem
sie den Weg mit ihm mehrmals ab-
gehen. 
Erstklässler sind mit dem Straßen-
verkehr anfangs überfordert.
Grundsätzlich gilt: Der schnellste
Weg ist nicht immer der sicherste. 

Die Kleinen sollten also lernen,
Ampelübergänge oder Zebrastreifen
benutzen. Auch können jüngere Kin-
der Geschwindigkeiten und Entfer-
nungen noch nicht sicher abschät-
zen. Deshalb lieber ein paar Autos
mehr abwarten, als durch eine Lücke
hindurch laufen.  Zur Vorsorge der
Eltern kommen in jedem Jahr auch
zahlreiche Maßnahmen des Ord-
nungsamtes, des Tiefbauamtes und
der Polizei, die  Schulwege sicherer
machen.

Lesen Sie dazu Seite 5 

Archiv-Foto: Sax

Er ist der stärkste Mann der Welt –
und 3.500 Chemnitzer feierten  ihn
frenetisch: Eine Woche nach seinem
sensationellen Olympiagold ist Ge-
wichtheber Matthias Steiner ges-
tern vor dem Rathaus empfangen
worden. Zusammen mit den Chem-
nitzer Olympiateilnehmern Joeline
Möbius und Martin Keller trug  er
sich nach der Gratulation von Ober-
bürgermeisterin Barbara Ludwig ins
Goldene Buch der Stadt ein. 
Fans, Freunde  und Vereinskollegen
feierten die Olympioniken mit einem
Programm  des MDR. Zu Wort ka-
men die Athleten selbst und ihre
Vereinskollegen. Der ehemalige
Gewichtheber Marc Huster, selbst
mehrfacher Welt- und Europa-
meister sowie zweifacher Silberme-
daillengewinner bei Olympia mode-
rierte  die Veranstaltung. ●

Theaterstraße wird markiert
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Mittwoch, 03.09.2008, 16.30 Uhr,
Beratungsraum 118 des Rathau-
ses, Markt 1, 09111 Chemnitz

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit   

2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Entscheidung über Einwen-

dungen gegen die Nieder-
schrift der Sitzung des Be-
triebsausschusses – öffentlich –
vom 09.04.2008   

4. Bekanntgabe des Beschlusses
aus der Sitzung des Betriebs-
ausschusses – nichtöffentlich –
vom 02. 07.2008  

5. Informationsvorlage an den
Betriebsausschuss   

5.1. Information über finanzielle

Auswirkungen aus der verbes-
serten Durchsetzung von Sat-
zungspflichten im Rahmen der
Straßenreinigung im  Abfall-
entsorgungs- und Stadtreini-
gungsbetrieb der Stadt Chem-
nitz (ASR)
VVoorrllaaggee:: II--005511//22000088
EEiinnrreeiicchheerr:: DD 22//AASSRR

6. Verschiedenes   
6.1. Mündliche Informationen der

Verwaltung   
6.2.Fragen der Ausschussmitglie-

der   
7. Bestimmung von zwei Aus-

schussmitgliedern zur Unter-
zeichnung der Niederschrift
der Sitzung des Betriebsaus-
schusses – öffentlich –

NNoonnnneenn
Bürgermeister

Sitzung Betriebsausschuss
– öffentlich – 

Dienstag, 02.09.2008, 16.30 Uhr,
Beratungsraum 118, Rathaus,
Markt 1, 09111 Chemnitz

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit 

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschriften der
außerplanmäßigen Sitzung vom
24.06.2008 – öffentlich – sowie
der Sitzung vom 01.07.2008 – öf-
fentlich – des Planungs-, Bau- und
Umweltausschusses 

4. Beschlussvorlagen an den
Stadtrat

4.1. Bauausführungsbeschluss 
3. Bauabschnitt König-Albert-
Museum Sanierungsmaßnah-
men für das Herrichten der ehe-
maligen Räume des Naturkun-
demuseums im König-Albert-
Museum zur Nutzung durch die
Kunstsammlungen
VVoorrllaaggee:: BB--119933//22000088 
EEiinnrreeiicchheerr:: DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6655

4.2.Korrektur des Bauausführungs-
beschlusses (B-152/2007) für
die Maßnahme „Sanierung
Berbisdorfer Bach im Bereich
Untere Bachgasse in Chem-
nitz/Berbisdorf“
VVoorrllaaggee:: BB--113377//22000088
EEiinnrreeiicchheerr:: DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6666

4.3. Bauausführungsbeschluss für
die Maßnahme „Errichtung des
Hochwasserrückhaltebeckens
an der Rottluffer Straße”
VVoorrllaaggee:: BB--114400//22000088
EEiinnrreeiicchheerr:: DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6666

4.4.Abwägungs- und Satzungsbe-
schluss zur 2. Erweiterung des
förmlich festgelegten Sanierungs-
gebietes „Chemnitz-Sonnenberg”
VVoorrllaaggee:: BB--224400//22000088
EEiinnrreeiicchheerr:: DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

4.5.Satzungsbeschluss über die
Veränderungssperre zum Be-
bauungsplan Nr. 93/24 „Z 3,
Schloßteich” – Teilgebiet 2
VVoorrllaaggee:: BB--223388//22000088 
EEiinnrreeiicchheerr:: DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

5. Beschlussvorlagen an den Pla-
nungs-, Bau- u, Umweltausschuss

5.1. Aufstellungsbeschluss zur Teil-
aufhebung des Bebauungspla-
nes Nr. 94/11 „Grünzug Kappel-
bach zwischen Michaelstraße
und Popowstraße”
VVoorrllaaggee:: BB--222288//22000088
EEiinnrreeiicchheerr:: DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

5.2.Änderung des Aufstellungs-
beschlusses zum vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplan Nr.
07/12 Kleinolbersdorfer Straße
VVoorrllaaggee:: BB--224499//22000088
EEiinnrreeiicchheerr:: DDeezzeerrnnaatt 66 // AAmmtt 6611

5.3.Entwurfs- und Auslegungsbe-
schluss zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan Nr. 07/03
„REWE-Markt Limbacher 
Straße / Beyerstraße”
VVoorrllaaggee:: BB--113399//22000088
EEiinnrreeiicchheerr:: DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

5.4.Entwurfs- und Auslegungsbe-
schluss zum vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplan Nr. 01/22
„Wohnsiedlung Dieselstraße”,
Schönau
VVoorrllaaggee:: BB--117722//22000088
EEiinnrreeiicchheerr:: DDeezzeerrnnaatt 66//AAmmtt 6611

6. Verschiedenes
6.1. Mündliche Informationen der

Verwaltung
6.2.Fragen der Ausschussmitglieder
7. Bestimmung von zwei Aus-

schussmitgliedern zur Unter-
zeichnung der Niederschrift
der Sitzung des Planungs-,
Bau- und Umweltausschusses
– öffentlich –

ii.. VV.. LLüütthh
Wesseler
Bürgermeisterin

Sitzung Planungs-, Bau- und Umwelt-
ausschuss – öffentlich – 

Dienstag, 02.09.2008, 19.30 Uhr,
Speiseraum der Grundschule
Euba, An der Kirche 2

TTaaggeessoorrddnnuunngg
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
35. Sitzung des Ortschaftsrates
Euba – öffentlich –  vom 08. 07.
2008

4. Informationen des Ortsvorste-
hers – Maßnahmenkontrolle

5. Berichte der Ortschaftsräte zu
den einzelnen Verantwortungs-
bereichen – Maßnahmenkon-
trolle 

6. Einwohnerfragestunde
7. Benennung von 2 Ortschafts-

räten zur Unterzeichnung der
Niederschrift der Sitzung des
Ortschaftsrates Euba – öffent-
lich –

GGrrooßß
Ortsvorsteher

36. Sitzung des Ortschaftsrates Euba 
– öffentlich – 

Sitzung des Ortschaftsrates Wittgensdorf
– öffentlich –

Donnerstag, 04.09.2008, 16.30 Uhr,
Beratungsraum 118 des Rathau-
ses, Markt 1, 09111 Chemnitz 

TTaaggeessoorrddnnuunngg::

1. Eröffnung, Begrüßung sowie
Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesord-
nung

3. Entscheidung über Einwen-
dungen gegen die Nieder-
schrift der Sitzung des Verwal-
tungs- und Finanzausschusses
– öffentlich – vom 03.07.2008   

4. Informationsvorlage an den
Verwaltungs- und Finanzaus-

schuss
Berichterstattung über die
durchgeführten Prüfungen des
Rechnungsprüfungsamtes im
Zeitraum 01.01. bis 30.06.2008
VVoorrllaaggee:: II--005522//22000088
EEiinnrreeiicchheerr:: OObbeerrbbüürrggeerrmmeeiissttee--
rriinn//AAmmtt 1144

5. Beschlussantrag an den Ver-
waltungs- und Finanzaus-
schuss
Überplanmäßige Mittelbereit-
stellung i. H. v. 5.234,00 für
Kinder- und Jugenderholungs-
maßnahmen nach der “Richtli-
nie des Amtes für Jugend und
Familie der Stadt Chemnitz zur
Gewährung von Zuwendungen
für Kinder- und Jugenderho-

lungsmaßnahmen” 
(B-293/2005 v. 09.11.2005)
VVoorrllaaggee:: BBAA--002277//22000088 
EEiinnrreeiicchheerr:: SSPPDD--FFrraakkttiioonn

6. Verschiedenes   
6.1. Mündliche Informationen der

Verwaltung
6.2.Fragen der Ausschussmitglie-

der
7. Bestimmung von zwei Aus-

schussmitgliedern zur Unter-
zeichnung der Niederschrift
der Sitzung des Verwaltungs-
und Finanzausschusses – öf-
fentlich –

i..VV.. BBrreehhmm
NNoonnnneenn
Bürgermeister

Sitzung Verwaltungs- und Finanzausschuss – öffentlich –

Mittwoch, 3.09.2008, 19.oo Uhr,
Sitzungszimmer des Rathauses
Wittgensdorf

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen zur Niederschrift der Sit-

zung des Ortschaftsrates – öf-
fentlich – vom 02.07.08

4. Informationen, Allgemeines
5. Einwohnerfragestunde
6. Benennung von zwei Ortschafts-

ratsmitgliedern zur Unterzeich-
nung der Niederschrift der 
Sitzung des Ortschaftsrates 
– öffentlich –

DDrr.. MMüülllleerr
Ortsvorsteher

ist auch erhältlich:
Rathaus-Infothek, Markt 1
Moritzhof, Bürger- und Verwaltungszentrum
Bahnhofstraße 53
Technisches Rathaus, Annaberger Str. 89



Zur künftigen Entwicklung des Be-
darfs an Fachkräften wurde am
Montag im Kammersaal der Indu-
strie- und Handelskammer Süd-
westsachsen eine von der Metropol-
region Sachsendreieck in Auftrag
gegebene Studie vorgestellt. Die
Untersuchung entstand unter Lei-
tung von Prof. Dr. Michael Behr am
Institut für Soziologie an der Frie-
drich-Schiller-Universität Jena. Die
Metropolregion ist ein Zusammen-
schluss der Städte Chemnitz, Dres-
den, Halle, Leipzig und Zwickau in
Kooperation mit den Städten Mag-
deburg und Dessau-Roßlau in Sach-
sen-Anhalt sowie der ImPuls-Region
Erfurt-Weimar-Jena und der Stadt
Gera in Thüringen. Interviewt wur-
den im Rahmen der Studie Entschei-
der von Unternehmen, Vertreter von
Wirtschaftsverbänden und der Kom-
munalpolitik. Der Studie nach blickt
die Wirtschaft im Sachsendreieck
fast 20 Jahre nach der Wende wieder
optimistisch in die Zukunft. Schlüs-
selbranchen wie der Maschinenbau,
die Kfz-Hersteller und –zulieferer
oder die Solarbranche sind auch in-
ternational bestens aufgestellt. Zu-
dem habe sich eine ganze Reihe an
Netzwerken gebildet, die „fruchtbare
Innovationskoalitionen“ bilden, so
die Studie. „Gemessen an Dynamik
und Innovationsfreude kann es die
Region durchaus mit traditionell star-
ken Regionen in den westlichen Bun-
desländern aufnehmen“, so Prof.
Behr bei der Präsentation der Ergeb-
nisse.Der wirtschaftliche Aufschwung
bringe aber auch Herausforderun-
gen, die es zu meistern gilt, darunter

einen Mangel an Fachkräften. Der
Untersuchung nach fehlen künftig
vor allem klassische Facharbeiter,
aber auch Ingeneure verschiedener
Fachrichtungen.
Oberbürgermeisterin Barbara Lud-
wig umschrieb den drohenden Fach-
kräftemangel „nicht als Problem,
sondern als Aufgabe“, die es zu meis-
tern gelte. Sachsen Staatsminister
für Wirtschaft und Wissenschaft,

Thomas Jurk, rief deshalb auch dazu
auf, die passenden Rahmenbedin-
gungen zu schaffen, dem Mangel
entgegenzutreten. Wenn es die Me-
tropolregion schaffe, ihre zweifellos
großen Vorteile als solche auch zu
verkaufen – florierende Wirtschaft,
eine herausragende Lebensqualität,
eine gute Verkehrsanbindung, aber
auch adäquate Löhne – dann be-
stehe die Chance, dass die Region

nach Jahren des Weggangs zu einem
Zuzugsgebiet für Arbeitskräfte wer-
de. Denn vor allem habe man ein Ima-
geproblem. „Wir sind viel besser, als
ständig über uns geschrieben wird“,
fasste die Hallenser Oberbürger-
meisterin Dagmar Szabados zusam-
men. Welche Sicht Unternehmer zur
Fachkräftesituation, darüber tausch-
ten sich u. a. Micaela Schönherr,
Geschäftsführerin der Chemnitzer
Niles-Simmons Industrieanlagen
aus. „Unser bewährtes Mittel gegen
den Fachkräftemangel ist und bleibt
die gezielte Ausbildung von Nach-
wuchs“, so Schönherr. Zwar seien
gute Schulnoten und solide Fremd-
sprachenkenntnisse unter Schulab-
gängern zunehmend schwer zu fin-
den. Dagegen funktioniere das
Zusammenspiel von Hochschulen
und Wirtschaft perfekt – wie die
Städte Chemnitz und Jena beispiel-
haft zeigen, so Dr. Wolfgang Hecker
von Jenaer Elektronikhersteller
MAZeT Electronic Design and Manu-
facturing Services.

Die Studie
Befragt wurden Wirtschaftsförderer
und Kammervertreter sowie Unter-
nehmer aus Industrie, Verkehr und
Logistik, außerdem Rückkehrer, Zu-
wanderer aus den alten Bundeslän-
dern und Beschäftigte aus Unterneh-
men der Region, die gerne hier
arbeiten, aber genauso gut Arbeit im
Westen finden würden. Wo entsteht
Fachkräftebedarf? Wie reagieren die
Unternehmen auf die neue Heraus-
forderung? Was macht den „neuen
Osten“ für Beschäftigte attraktiv? Und
was müssen Unternehmen tun, um
den Erwartungen und Ansprüchen der
Beschäftigten zu genügen?  ●

Die Walter-Oertel-Straße wird ab
dem 8. September saniert. Der Bau
beginnt nach der Einmündung der
Georg-Landgraf-Straße und endet an
der Kreuzung Walter-Oertel-Straße/
Barbarossastraße. 140.000 Euro
wurden als Kosten veranschlagt. Die
Fahrbahn erhält eine neue Asphalt-
decke und die angrenzenden Park-
flächen und Gehwege werden aus-
gebaut. Gleichzeitig erfolgt die
Sanierung des Mischwasserkanals.
Während der Arbeiten gibt es eine
Vollsperrung für den Durchgangsver-
kehr. Anliegern wird, soweit es die
Baustellenbedingungen zulassen,
die Zufahrt ermöglicht.●

Mit Straßensperrungen  und   Ver-
kehrseinschränkungen in der Innen-
stadt müssen Motorisierte zum
14. Chemnitzer Stadtfest rechnen.
In  der Zeit vom 28. August, 8 Uhr
bis 1. September, 16 Uhr  werden so-
wohl die Brückenstraße als auch
die Straße der Nationen (zwischen
Rathausstraße und Carolastraße)
gesperrt. Der Anliegerverkehr
Straße der Nationen aus Richtung
Carolastraße ist am 28. August bis
Brückenstraße gewährleistet. Auch
für Lieferanten ist die Zufahrt im
gesperrten Bereich an diesem Tag
möglich. Die Umleitung des Ver-
kehrs erfolgt über die Bahnhof-
/Theater-/Mühlen- und Georgs-
traße sowie die Straße der Nationen
und Carolastraße in beiden Richtun-
gen. Einschränkungen im Bus- und
Bahnbetrieb gibt die CVAG geson-
dert bekannt. ● 

Veränderte Verkehrsführung zum Stadtfest 

Walter-Oertel-Straße
wird jetzt saniert

Metropolregion stellt Fachkräftestudie vor
Das  Verfahren zum Füllen der Risse
im Südringtunnel erfordert eine Bau-
verlängerung um 14 Tage. Damit blei-
ben die Einschränkungen auf der
Neefestraße voraussichtlich bis zum
5. September bestehen. In die Risse
wird  Harz gefüllt. Dieser Vorgang
wird nach einer Ruhezeit so oft wie-
derholt, bis die Risse dicht sind. ●

Noch Arbeiten am
Südringtunnel

Blankenburgstraße halbseits gesperrt
Die halbseitige Sperrung auf
der Blankenburgstraße zwischen
An der Hofewiese und In der Delle
bleibt bis 13. September bestehen.
Die  vom Bauherren geplante Voll-
sperrung der Blankenburgstraße
während der  Arbeiten an der Brücke
der Deutschen Bahn wurde vom Tief-
bauamt abgelehnt. Die Arbeiten wer-
den nun seit 7. Juli bei halbseitiger
Sperrung ausgeführt. Dies erforderte
eine neue Planung der Abläufe durch
die ausführende Firma. Im Ergebnis
wurde eine Verlängerung der Bau-
zeit um etwa drei Wochen beantragt
und genehmigt.
Cervantesstraße
Ab 11. September soll die Cervantes-
straße wieder voll befahrbar sein.
Seit August 2007 wurde sie zwischen
Adelsberg- und Turgeniewstraße ab-
schnittsweise saniert. ●

Hinweise zu
Straßensperrungen

Derzeit ist  die Hälfte der Platten,
welche die Chemnitz vor dem Ge-
bäude der Deutschen Bank be-
decken, entfernt worden.  Nun sol-
len weitere Träger in Richtung
Zwickauer Straße gehoben und Plat-
ten in Richtung des früheren KdT-
Gebäudes entfernt werden. Die Ar-
beiten dauern bis Ende Oktober.
Dann beginnt auch der Ausbau des
Flussbettes. Diese bis Ende Novem-
ber geplanten Arbeiten sind  vom
Wasserstand der Chemnitz abhän-
gig. Im Frühjahr steht dann der Bö-
schungsbau und bis zum Juni der
Ausbau der Gewässersohle an. Ende
August soll die Chemnitz dann  von
der Zwickauer Straße bis zum frühe-
ren KDT-Gebäude offen liegen.●

Versierte Fachkräfte sind  eine wesentliche Voraussetzung für unternehmeri-
schen Erfolg.  Wie hier beim Chemnitzer Unternehmen des Schweizer  Werkzeug-
maschinenherstellers  StarragHeckert AG braucht es  Mitarbeiter mit  aktuellem
Know-how wie Steffen Dietz und Markus Fischer (re).                          Foto: Schmidt

Freilegen 
läuft planmäßig

Mit einem Festakt hat am Montag
die Technische Universität Chem-
nitz den Unternehmer Hans Jürgen
Naumann (Foto rechts), Geschäfts-
führender Gesellschafter der Niles-
Simmons-Hegenscheidt Gesell-
schaft, geehrt. Anlass war die
Verleihung der Ehrendoktorwürde,
die Urkunde hatte er bereits im Mai
vom ehemaligen sächsischen Mini-

sterpräsidenten Georg Milbradt er-
halten. Naumann sei einer der be-
deutendsten Unternehmer Ost-
deutschlands, so Bundesverkehrs-
minister Tiefensee. Für die Stadt
Chemnitz schloss sich Oberbürger-
meisterin Barbara Ludwig diesem
Urteil an: „Der Maschinenbau ist wie
kein anderer Industriezweig Motor
unserer Stadt. Es ist ein Glücksfall

für Chemnitz, dass sich Firmen wie
NILES SIMMONS beim Wiederauf-
bau der Wirtschaft in Chemnitz und
Sachsen engagiert haben. Prof.
Naumann denkt weiter als andere,
knüpft erfolgreiche Netzwerke und
gibt als Deutsch-Amerikaner wich-
tige Orientierungen. Er hat dazu bei-
getragen, dass Chemnitz heute wie-
der aufrecht steht.“ ●   Foto:Archiv

Ehrendoktorwürde an Unternehmer verliehen
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Erfolg nicht nur an 
olympischem Metall messbar
13 Top-Athleten – darunter 7 Chem-
nitzer – haben sich beim Olympia-
stützpunkt Chemnitz/Dresden (OSP)
für die Sommerspiele in Peking fit  ge-
macht.  Die Chemnitzer bejubelten
gestern die erfolgreichen Rückkeh-
rer: Gewichtheber Matthias Steiner,
Turnerin  Joeline Möbius und  Sprin-
ter Martin Keller. 
Auch im heimischen OSP ist die
Freude  riesig  über das Olympiagold
des Neu-Chemnitzers  und das gute
Abschneiden der anderen Athleten.
Wenngleich Stützpunktleiter Tho-
mas Weise  klar ist, dass  es nun gilt,
„den umworbenen Goldmedaillen-
gewinner dem Chemnitzer Sportclub
zu erhalten.“  
Erfolg macht sich nicht nur an olym-
pischem Metall fest, das weiß der
frühere Leistungssportler Weise. Ge-
rade die respektablen Platzierungen
von  Radsprinter Carsten Bergemann
und Staffel-Läufer Martin Keller   so-
wie das hervorragende Abschneiden
Raul Spanks in der Hochsprungkon-
kurrenz sind hart erarbeitet.
Olympiastützpunkt als 
Dienstleister für Spitzensportler
Dass bei der Förderung von Talenten
nichts mehr dem Zufall überlassen
bleibt, hatten Sport-Funktionäre be-
reits 1984 nach dem enttäuschenden
Abschneiden deutscher Starter bei
den Olympischen Spielen in Los An-
geles beschlossen. Als Grund  dafür
machte der Deutsche Sportbund
eine mangelnde Konzeption der trai-
ningsbegleitenden Maßnahmen im
deutschen Hochleistungssport aus.
So wurden 1986/87 die  ersten Olym-
piastützpunkte gegründet.  1990 ent-
standen diese auch in den neuen
Bundesländern. Zu den derzeit 20
Einrichtungen  zählt  seit 1992 eben-
falls der OSP in Chemnitz. Insgesamt
10 Sommer- und 10 Winterdiszipli-
nen gehören zu dessen Leistungs-
spektrum. Der OSP selbst unterhält
zudem Standorte in Dresden und in
den Wintersportgebieten Oberwie-

senthal, Klingenthal und Altenberg.
Heute kümmern sich beim  Stütz-
punkt  zwölf Trainer und ebenso viele
hauptamtliche Mitarbeiter  sowie  40
Honorar-Partner – darunter Medizi-
ner, Psychologen, Physiotherapeu-
ten und Diagnostiker  – um  350 Top-
Athleten. Als originäre Aufgabe  des
Olympiastützpunktes sieht Thomas
Weise die fachlich qualifizierte
Vorbereitung  auf  Wettkampfhöhe-
punkte, wie Weltmeister-  und Euro-
pameisterschaften und vor allem auf
die Olympischen Spiele.  Erkennt-
nisse vom Institut für angewandte
Trainingswissenschaften in Leipzig
und Forschungsergebnisse des Insti-
tuts für Mechatronik der TU Chem-
nitz fließen  ebenso in die methodi-
sche Arbeit  ein, wie das Know-how
aus anderen Wissenschaften.
Gerade in Peking wurde deutlich,
dass  auch die psychologische Be-
treuung der Hochleistungssportler
zunehmend  wichtig wird.  „Oft sind
Athleten physisch bestens auf einen

sportlichen Höhepunkt vorbereitet.
Der enorme mediale Druck zerrt bei
manchem jedoch am Nervenkostüm,
so dass sich die gewünschte Leistung
einfach nicht abrufen lässt“,  umreißt
Weise die mentale Belastung. 
Jobchancen nach Karriereende
Spitzensportler müssen neben dem
Training auch ihre berufliche Lauf-
bahn im Blick haben.  Hier mangele
es  an Chancen. Auch lasse sich ein
Direktstudium kaum mit sportlichen
Höchstleistungen vereinbaren. 
Eine Aufgabe, der sich der OSP
Chemnitz/Dresden gemeinsam mit
der Universität Leipzig widmen will.
Da es derzeit in Sachsen   keine aka-
demische Ausbildung für Trainer
gibt, ein Trainermangel aber in naher
Zukunft absehbar ist, wollen OSP
und Uni Leipzig  gemeinsam eine sol-
che Hochschulausbildung für inter-
essierte Leistungssportler  aus der
Taufe heben.
Rundum-Paket  für Spitzensportler
Ein Vorhaben, das künftig gleichwohl

dem Sportlernachwuchs Sachsens
zugute kommen dürfte. Denn anders
als zu DDR-Zeiten, als  systematisch
gesichtet wurde, ist heute die Ent-
deckung eines Talents  meist dem
Zufall überlassen. 
Die Förderung des sportlichen Nach-
wuchses an Sportgymnasien und -
Mittelschulen   gehört jedoch zu den
originären Aufgaben des OSP  – al-
lein fünf  Eliteschulen zählen zu sei-
nem Wirkungsfeld. Das Rundum-Pa-
ket  für Spitzensportler umfasst
neben Sportmedizin und Psycholo-
gie, Physiotherapie sowie Trainings-
wissenschaft  auch  die Leistungs-
diagnostik ebenso wie die Laufbahn-
beratung bis hin zur Unterstützung
bei Finanzierungsfragen der sportli-
chen  Karriere. 
Zur Bewältigung dieser umfassen-
den Aufgaben  stehen die 20 Stütz-
punkte  in engem Kontakt und kön-
nen zudem auf die Unterstützung der
Spitzen- und Landesfachverbände
sowie auf  Vereine  zählen. ●
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Zum Schuljahresbeginn erhalten
die Chemnitzer Schulen diese Kärt-
chen im praktischen Hosentaschen-
format mit Angabe der Schulferien-
zum Verteilen an die Schüler.  Die
Stadt Chemnitz legt den Schuljah-
reskalender seit dem Schuljahr
1996/1997 regelmäßig auf. 
Traditionell widmet sich das  Titel-
motiv dem  Jugendschutz – in die-
sem Jahr  thematisiert das Motiv
Diebstahl. Exemplare der Schulferi-
enkalender liegen außer in Schulen
auch im Amt für Jugend und Fami-
lie, Bahnhofstraße 53, Zimmer 478
bereit. ●

Schuljahreskalender
gibt es gratis

Optimaler Service für die Allerbesten
Olympiastützpunkt Chemnitz/Dresden bietet Rundum-Paket für Spitzensportler 

Aufgrund des vom 29. bis 31. Au-
gust stattfindenden  Stadtfestes
wird  der Wochenmarkt am Rathaus
nur bis heute durchgeführt. Das
nächste  Mal können Kunden des
Wochenmarktes Frischwaren dann
wieder  am  2. September einkaufen. 
Der monatliche Jahrmarkt  hingegen
findet wegen  der  Abbau-Arbeiten
zum Stadtfest erst am 8. Septem-
ber statt. Neben dem  breiten Wa-
rensortiment  bieten die Händler
wie gewohnt Speisen und Getränke
an. ●

Termin für Jahrmarkt
geändert

Am 1. September beginnt der Ba-
debetrieb in der Schwimmhalle
Bernsdorf nach der Sommerpause. 
Aufgrund  umfangreicher  Arbeiten
bei der Reparatur bzw. teilweisen
Erneuerung der Hallendecke verzö-
gert sich die Wiedereröffnung um
eine Woche.  So kann erst nach Ab-
bau des Gerüstes in der nächsten
Woche mit dem Befüllen des
Beckens begonnen werden. ●

Im Hotel „Goldener Becher“ in
Kändler  beginnt  am 28. August,
14 Uhr ein Seminar des Landesver-
bandes der Kehlkopflosen Sachsen.
Hierbei sollen Patienten mit neuen
OP-Methoden und Hilfsmitteln zur
Rehabilitation  vertraut gemacht
werden. Anmeldungen zu dieser
Veranstaltung nimmt die SHG Kehl-
kopflose, Deubners Weg 10, 09112
Chemnitz unter der Telefonnummer
0371/ 221118 entgegen. 
Der Eintritt ist frei. ●

16 Tage und eine halbe Stunde wa-
ren sie unterwegs: Die Studieren-
den, die im Projekt Lauf-KulTour
Deutschland per pedes umrunde-
ten. 
Am 24. August  kamen die elf Läu-
fer und eine Läuferin wieder an
ihrem Ausgangpunkt an – in Chem-
nitz. Am Neumarkt, wo am 8. August
um 13.08 Uhr der Startschuss gefal-
len war, wurden sie mit viel Applaus
empfangen. Von Sachsen aus führte
die Lauf-KulTour durch den Bayeri-
schen Wald ins Alpenvorland, an
den Bodensee, dann wieder in Rich-
tung Norden nach Mainz, in das
Ruhrgebiet bis hinauf nach Ham-
burg und an die Ostsee. Von dort
ging es entlang der Oder-Neiße-

Grenze über Zittau und Dresden
zurück nach Chemnitz. Rund zwei-
mal eine Stunde war jeder Läufer am
Tag im Einsatz, mehr als 330 Kilo-
meter hat jeder im Schnitt in den
Beinen.  In sechs ausgewählten

Städten entlang der Route waren
die Einwohner aufgefordert, mög-
lichst viele Kilometer auf Laufbän-
dern zurückzulegen.  Der Gewinner-
stadt winken 1.111 Euro, die für einen
guten Zweck gespendet werden. ●

Staffellauf  durch 
Deutschland
Chemnitzer Studenten
liefen 4.000 Kilometer

Endlich wieder in Chemnitz! Froh über den Anblick des Rathauses waren die
Lauf-KulTouristen.                   

Koordinator Dr. Reiner Mund und seine  Mitarbeiterin betreuen den Skisportler Björn Kircheisen im Chemnitzer
Olympiastützpunkt.           

Schwimmhalle ab
September offen

Seminar für 
Kehlkopflose

In den letzten Wochen wurden
im Crimmitschauer Wald, Zeisig-
wald und Stärkerwald die
Außengrenzen für die vom
Waldwirtschaftsrat (FSC – Forest
Stewardship Council) als Refe-
renzflächen festgelegten Ge-
biete markiert. Innerhalb dieser
Areale gibt es keine wirtschaft-
liche Nutzung, hier darf der Wald
wachsen, wie von der Natur ge-
geben. Zur Abgrenzung der
Flächen erhalten, in Abständen
von ca. 50 Metern, Randbäume
einen Anstrich in den Stadtfar-
ben.  In den nächsten Tagen wer-
den stark frequentierte Wald-
wege, die in diese Flächen
hineinführen, ebenfalls mit gelb-
blauen Hinweisschildern ausge-
stattet.  ●

Für den 9. September, 15.30 Uhr
ist im Beratungsraum 434 des Ge-
sundheitsamtes, Am Rathaus 8,
eine Veranstaltung der SHG Rheu-
maliga geplant. Referent Chri-
stoph Weißbach spricht zum
Thema: „Neue orthopädische Heil-
und Hilfsmittel für rheumatische
Erkrankungen“. ●

Hilfe bei Rheuma

Markierungen in
Waldgebieten



Im vergangenen Jahr  wurde  erstmals
ein von der Stadt Chemnitz gestifte-
ter internationaler Literatur- und
Publizistik-Preis verliehen.  
Erster Preisträger war der  israelische
Schriftsteller Amos Oz. Mit dieser
nach dem Chemnitzer Ehrenbürger
Stefan Heym  benannten Ehrung wer-
den künftig zeitkritische und coura-
gierte Schriftsteller und Publizisten
gewürdigt, die wie Heym selbst her-
ausragende und nachhaltig wirkende
Leistungen erbracht haben. Die inter-
nationale, für Namensgeber und Stif-
ter gleichermaßen repräsentative
Auszeichnung fand ebenso wie
ihr  erster Preisträger  bundesweite
Medienresonanz. 
Jetzt werden Dokumente dieser
ersten Preisverleihung von der
Chemnitzer Stadtverwaltung  für das
Berliner Stefan-Heym-Kabinett zur
Verfügung gestellt.  In Adlershof, dem
Stadtbezirk, in dem der Schriftsteller
lange Zeit wohnte und arbeitete, trägt
eine öffentliche Bibliothek seit 2004
seinen Namen. Das dortige Literatur-
Kabinett dokumentiert in einer neuen
Ausstellung die bewegten Lebens-
stationen  des Autors, Schriftstellers
und Journalisten. Die Exposition, die
mit tatkräftiger Unterstützung der
Witwe des Schriftstellers Inge Heym

Im  April  erhielt der israelische Schriftsteller Amos Oz in Chemnitz den
den Stefan-Heym-Preis verliehen. Chemnitzer Dokumente, wie dieses
Foto,  sind künftig Teil einer Berliner Ausstellung.     Foto: Schmidt

entstand, erhält nun Zuwachs aus
Chemnitz. 
Am 3. September reist die Chemnit-
zer Kulturbürgermeisterin Heidema-
rie Lüth zur Eröffnung des neuen Ste-

fan Heym-Kabinetts nach Berlin, im
Gepäck Fotos und Schriftdokumente,
die anlässlich der ersten Stefan-
Heym-Preis-Verleihung an Amos Oz
in Chemnitz entstanden sind.  ● 

Die Volkshochschule (VHS) startet
am 8. September  mit einem neuen
Programm in das Herbst-/Winter-
semester. Zur Auswahl stehen 945
Kurse, die in den Fachbereichen Ge-
sellschaft, Kultur, Gesundheit, Spra-
chen und Beruf jede Menge Chan-
cen offerieren, sich sowohl privat
als auch für den Beruf geistig und
körperlich fit zu machen. 
Denn  besonderes Augenmerk
schenken Teilnehmer zunehmend
der beruflichen Weiterbildung.
Schon im vergangenen Semester
zeigte sich        dieser Trend bei fast
allen Alters- gruppen. Deutlich wird
die Entwicklung zudem an der stei-
genden Beliebtheit von Zertifikaten,
die vor  allem im Sprachenbereich

immer häufiger erworben werden.
Steigende  Nachfrage gibt es außer-
dem bei  Angeboten aus dem Fach-
bereich Gesundheit.
Das neue Programm ist unter ande-
rem  in den Rathäusern, Buchhand-
lungen und Bibliotheken sowie in
vielen anderen öffentlichen Einrich-
tungen der Stadt und selbstver-
ständlich direkt in der VHS im Haus
DAStietz erhältlich. Bequem kann
man im Kursangebot auch unter
www.vhs-chemnitz.de stöbern. ● 
Anmeldungen bei:
Volkshochschule Chemnitz
Moritzstraße 20, 09111 Chemnitz
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr, 10 - 20 Uhr
Mittwoch keine Beratung

VHS legt neues Semesterprogramm vor
Büffeln in der VHS steht hoch im Kurs bei den Chemnitzern.         Foto: VHS

In der vergangenen Woche berich-
tete das Amtsblatt über die Sanie-
rung des Karl-Schmidt-Rottluff-Gym-
nasiums. In diesem Zusammen-
hang erwähnten wir, dass neben
dem Namensgeber auch  dessen ex-
pressionistischer Malerkollege  Ernst
Ludwig Kirchner dieses humanisti-
sche Gymnasium besuchte. Auf-
merksamen Lesern schien diese Pas-
sage widersprüchlich. Denn das
Abitur legte Kirchner in Chemnitz am
Realgymnasium ab.
Unsere Redaktion hat daraufhin
nochmals  recherchiert und fand in
einem Artikel von Beate Ritter in der
Festschrift „150 Jahre Gymnasium
Chemnitz“ folgenden Hinweis:
„Ernst Ludwig Kirchner besuchte zu-
erst ab 1891 das Königliche Gymna-
sium auf der Hohe Straße auf dem
Kaßberg, wo er mit seinem zwei Jahre
jüngeren Bruder Walter im Schuljahr
1892/93 sogar die gemeinsame Klas-
senstufe Sext B belegte....“ ●

Auf Leserwunsch
nachgehakt
Ernst Ludwig Kirchner 
am Gymnasium Hohe Straße?

Die Sprechstunde des Behinderten-
beirates findet am 28. August, in der
Zeit von 16.30 bis 18 Uhr im Bürger-
und Verwaltungszentrum  Moritz-
hof, Bahnhofstraße 53, Zimmer 479
statt.  ●

Sprechstunde des
Behindertenbeirates

Stadt liefert Dokumente für Heym-Ausstellung
Neues Kabinett in Erinnerung an den Chemnitzer Ehrenbürger in Berlin

1 x wöchentlich

Die Kunstsammlungen Chemnitz prä-
sentieren gegenwärtig Plastiken, Ma-
terialbilder und Arbeiten auf Papier
von Jorge Machold.   Der in Chemnitz
geborene Künstler konzentriert sich in
seinen Arbeiten auf Kompositionen in
Stahl, Stein, Holz und Papier. Grund-
formen wie Quadrat, Kreis und Drei-
eck gehören zu seinen Motiven, auch
bevorzugt Machold  große Formate.
Das wird bereits an der Front des Mu-

seums am Theaterplatz deutlich. Dort
installierte der Künstler eine 5 Meter
hohe Plastik aus Edelstahl und Granit.
Sie bringt es auf satte 12 Tonnen Ge-
wicht. Auch seine großformatigen
Collagen sprengen jedes übliche For-
mat und gehen in ihrer künstlerischen
Handschrift auf überdimensionale
Kalligrafie-Pinsel aus Japan zurück, die
Machold in Anlehnung an fernöstliche
Zen-Malerei benutzt.  ●

Kunst im XXL-Format
Kunstsammlungen zeigen neue Ausstellung

Eigenwerbung vor dem Museum: Jorge Machold installiert  tonnen-
schwere Kunst.                                                                 Foto: Kunstsammlungen

Ordnungshüter wachen 
über Schulwege
Mit konzertierten Aktionen  werden
Ordnungsamt, Polizei und Verkehrs-
wacht zum Schuljahresbeginn wieder
vor Grundschulen Geschwindigkeits-
kontrollen durchführen. Außerdem
sind  Politessen dort  vor Ort, um den
ruhenden Verkehr zu kontrollieren.
Der Auftakt zur diesjährigen Verkehrs-
aktion „Sicherer Schulweg “ startete
am Montagmorgen an der Grund-
schule Adelsberg. 
Prävention wichtig
Diese  Auftakt-Aktion  will die  Polizei
durch gezielte Geschwindigkeitskon-
trollen  vor  anderen Grundschulen
fortsetzen.  Zudem sollen zehn Schul-
weghelfer ABC-Schützen in Rottluff,
Wittgensdorf, Einsiedel, Euba, Gab-
lenz, Schönau und Harthau sowie im
Schloßviertel  begleiten. Neben die-
ser unmittelbaren Hilfe für die Jüngs-
ten gehören Aktionen zur Verkehrser-
ziehung an  allen Bildungseinrich-
tungen zum  Präventionsprogramm
der Polizei ebenso wie Veranstaltun-
gen der Verkehrswacht.
Stadt baut sichere Schulwege
Für sichere Schulwege hat  auch das
Tiefbauamt  in diesem Jahr sieben
größere Vorhaben realisiert: So  in
Adelsberg, wo  ein Gehweg an der
Walter-Klippel-Straße  gebaut wurde.
Dort können  Kinder nun sicher die
Schulbushaltestelle erreichen. Auch

hat die Stadt zu diesem Zweck in
Adelsberg „Tempo-30-Zonen“ ausge-
schildert. Fertig gestellt ist ebenfalls
ein Fußgängerüberweg auf der Ul-
menstraße in Höhe Puschkinstraße.
Neue Piktogramme machen zudem
auf  „Tempo 30“  vor der Montessori
Schule  in der Stelzendorfer Straße
aufmerksam.  Des Weiteren wurde in
Gablenz in  der Carl-von-Ossietzky-
Straße in Höhe Wendeschleife  der
CVAG  eine Fußgängerampel instal-
liert. Eine provisorische Sicherung des
Fußgängerüberwegs gibt es dagegen
noch in der  Erfenschlager Straße im
Einmündungsbereich Lengefelder
Straße. Hier soll 2009 eine endgültige
Lösung geschaffen werden. Zum Pro-
gramm der Schulwegsicherung  ge-
hört außerdem die Überarbeitung von
Schulwegplänen. Dies ist 2008   für
folgende Grundschulen geschehen:
Baumgarten Schule, Annenschule,
Rosa-Luxemburg-Grundschule, für
die Heinrich-Heine- und  Hans-Sager-
Grundschule sowie für die Grund-
schule „Am Stadtpark“ und die
Dr.-Salvador-Allende-Grundschule. 
Auch künftig sichere Schulwege
Vier weitere Maßnahmen – darunter
die Erneuerung der Fußgängerampel
in Höhe des Röhrsdorfer Rathausplat-
zes, der Bau einer  Querungshilfe  an
der Geibelstraße in Gablenz sowie ver-
schiedene Beschilderungen und Mar-
kierungen – will das Tiefbauamt 2009
erledigen. Im kommenden Jahr  sol-
len zudem die  Schulwegepläne für
die Grundschulen Euba und  Mittel-
bach aktualisiert werden. ●

Sicher zur
Schule
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VVeerrgg.. NNrr.. 6677//0088//007799

a) Name der Vergabestelle (Auf-
traggeber): Stadt Chemnitz, Grün-
flächenamt, Annaberger Str. 89-93,
09120 Chemnitz, Tel.: 0371/488-
7505, Fax: 488-6798, Email: gruen-
flaechenamt@stadt-chemnitz.de ;
Zusätzliche Angaben: 67/08/079
b) Vergabeverfahren: Bauauftrag
– Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages, der Gegen-
stand der Ausschreibung ist: Stahl-
bau- und Korrosionsschutzarbei-
ten, Brücke Park Burg Rabenstein
Umbau und Ertüchtigung
d) Ort der Ausführung: Stadt
Chemnitz, Stadtteil Rabenstein,
Oberfrohnaer Str., 09117 Chemnitz
e) Art und Umfang der Leistungen:
- 12 m Arbeitsgerüst/Sonderge-

rüst für beidseitigen Arbeitsbe-
reich und zeitweiliger Montage-
auflagerung

- 0,2 t  Demontage und Entsorgung
Stahlgeländer

- 60 St  Anschlagprofile Stahl, ver-
zinkt

- 31 m  Aussteifungskonstruktion
aus Winkelstahl, verzinkt

- 4 St Brückenauflager erneuern
- 25 m Brückengeländer Stahlrohr 
- 30 m2 Trockenstrahlen alte Stahl-

konstruktion
- 60 m2 Korrosionsschutz mit

Grund- und Deckbeschichtung
- 2 Stück alte Kopfbauwerke aus

Beton abbrechen und neu bauen
- 60 m2 Brückenbelag aus Holz-

bohlen
Zuschlagskriterien: Sollten sich
die angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterschei-
den, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.
f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
Einreichung der Angebote möglich
für: ein Los
Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: nein
g) Entscheidung über Planungs-

leistungen: nein
h) Ausführungsfrist:
Ausführungsfrist für den Gesamt-
auftrag: 67/08/079: Beginn:
45. KW 2008, Ende: 31.03.2009;
Zusätzliche Angaben: Ende Stahl-
bau: 10.12.2008
Ende Gesamtleistungen: 31.03.2009
i) Verdingungsunterlagen: Verga-
beunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Stadt Chem-
nitz, Submissionsstelle – Frau Irm-
scher, Annaberger Straße 89-93,
09120 Chemnitz, Tel.: 0371/488-
2380, Fax: 488-2396, Email: sub-
missionsstelle@stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsun-
terlagen: bis: 04.09.2008,
Digital einsehbar: nein
j) Entgelt für Verdingungsunterla-
gen:
Vervielfältigungskosten Gesamt-
maßnahme: 67/08/079: 13,00 EUR
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeld-
zahlung bei Abholung ist möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Einzahlungsbeleges
(keine Schecks). Verspätet einge-
hende Anforderungen werden
nicht berücksichtigt.
Anforderung bis: 04.09.2008
Abholung/Versand ab: 11.09.2008
Anschrift: Stadt Chemnitz, Liegen-
schaftsamt, Submissionsstelle,
Annaberger Straße 89-93, 09120
Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo - Mi 8.30 -
12.00 Uhr,Do 8.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung
auf Diskette, Datenart 83 nach
GAEB ist möglich
Zahlungsempfänger: Stadt Chem-
nitz, Stadtkasse, Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz, Kontonum-
mer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000, Verwendungszweck:
40012221, 67-08-079
k) Einreichungsfrist: 25.09.2008,
13.30 Uhr

l) Anschrift, an die die Angebote
schriftlich zu richten sind: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle –
Frau Irmscher, Annaberger Str. 89-93,
09120 Chemnitz, Tel.: (0371) 488-
2380, Fax: 488-2396, Email: sub-
missionsstelle@stadt-chemnitz.de
m) Sprache, in der die Angebote
abgefasst sein müssen: Deutsch
n) Zur Angebotseröffnung zugelas-
sene Personen: Bieter und ihre Be-
vollmächtigten
o) Angebotseröffnung:
Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Chemnitz – Submissions-
stelle - 09120 Chemnitz, Annaber-
ger Str.89-93-Zimmer 016
und Uhrzeit der Eröffnung der An-
gebote:
Bei Gesamtvergabe Los 67/08/079:
25.09.2008, 13.30 Uhr
p) Sicherheitsleistung: keine
q) Zahlungsbedingungen: gemäß
Verdingungsunterlagen
r) Rechtsform von Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
s) Geforderte Eignungsnachweise:
Zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit hat der Bieter Angaben zu
machen gemäß § 8 Nr.3 Buchsta-
ben a - d und f VOB/A, aktuelle
Nachweise der Mitgliedschaft Be-
rufsgenossenschaft und Eintra-
gung HWK oder IHK.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist: 30.10.2008
u) Änderungsvorschläge oder Ne-
benangebote: zulässig
v) Sonstige Angaben: Allg. Fach- /
Rechtsaufsicht: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer
Straße 41, 09120 Chemnitz
fachliche Auskunft erteilt: Herr
Jost, Tel.: 0371/4887505, Stadt
Chemnitz, Grünflächenamt, Anna-
berger Str. 89, 09120 Chemnitz
(Technisches Rathaus), Fax: 0371/
4886798
Ergänzung zu u) Pauschale Neben-
angebote sind nicht zugelassen.

Öffentliche Ausschreibung

Werbung im

Wir beraten 

Sie gern:
Antje Landrock
! 03 71/65 62 00 51

Hannelore Treptau
! 03 71/65 62 00 52

Bianka Nolde
! 03 71/65 62 00 53

Telefax 
03 71/65 62 70 05

e-mail
amtsblatt@blick.de
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Stellenausschreibung
DDiiee SSttaaddtt CChheemmnniittzz –– AAmmtt 3377//FFeeuueerrwweehhrr
Zum frühestmöglichen Termin ist die Stelle

Sachbearbeiter/in 
Nachrichtentechnik 628/37
mit Berufsabschluss als Funkmechaniker/in (Bewertung mit Vergü-
tungsgruppe Vc/Vb BAT-O / Entgeltgruppe 8 TVöD) mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von 36 Stunden, entsprechend dem bis 31.03.2009
geltenden Anwendungstarifvertrag, zu besetzen. Detaillierte Informa-
tionen finden Sie unter www.chemnitz.de / Ausschreibungen

Der Planfeststellungsbeschluss des
Regierungspräsidiums Chemnitz
vom 7. Mai 2008 – Az.: 14-
0513.27/2005.007 – , der das oben
aufgeführte Bauvorhaben betrifft,
liegt mit einer Ausfertigung des fest-
gestellten Planes (einschließlich
Rechtsbehelfsbelehrung) in der Zeit
vom 88.. SSeepptteemmbbeerr 22000088 bbiiss eeiinn--
sscchhlliieeßßlliicchh 2222.. SSeepptteemmbbeerr 22000088 in
der Stadt Chemnitz, Stadtplanungs-
amt, Technisches Rathaus, Neubau,
Annaberger Str. 89, 09120 Chemnitz,
Zimmer 437, während der Dienst-
stunden Montag von 8.30 bis 12.00
und 13.00 bis 15.00 Uhr, Dienstag von

8.30 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00
Uhr, Mittwoch von 8.30 bis 12.00 und
13.00 bis 15.00 Uhr, Donnerstag von
8.30 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00
Uhr und Freitag von 8.30 bis 12.00
Uhr und in der Gemeinde Nieder-
wiesa, Dresdner Straße 22, 09577
Niederwiesa, Bauamt, während der
Dienststunden Montag von 8.00 bis
12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr, Diens-
tag von 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis
16.00 Uhr, Mittwoch von 8.00 bis
12.00 und 13.00 bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag von 8.00 bis 12.00 und 13.00
bis 18.00 Uhr und Freitag von 8.00
bis 12.00 Uhr zu jedermanns Einsicht

aus. Der Planfeststellungsbeschluss
wurde den Beteiligten, über deren
Einwendungen entschieden worden
ist, zugestellt. Mit Ende der Ausle-
gungsfrist gilt der Beschluss den
übrigen Betroffenen gegenüber als
zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 VwVfG).
Gemäß § 39 Abs. 1 SächsStrG i.V.m.
UVPG und dem SächsUVPG war die
Durchführung einer förmlichen Um-
weltverträglichkeitsprüfung vorlie-
gend nicht erforderlich.

Landesdirektion Chemnitz
ggeezz.. WWeehhnneerr
VViizzeepprräässiiddeenntt

Bekanntmachung der Landesdirektion Chemnitz

zur Planfeststellung für die „S 238 – Ausbau nördlich Niederwiesa“ in
der Stadt Chemnitz und der Gemeinde Niederwiesa vom 5. August 2008

VVeerrgg.. NNrr.. 1100//0088//001100

a) Name der Vergabestelle (Auf-
traggeber): Stadt Chemnitz, Zen-
trale Vergabestelle, Submissions-
stelle, Frau Beck, Annaberger Str.
89, 09120 Chemnitz, Tel.: 0371/
488-2379, Fax: 488-2396, Email:
submissionsstelle@stadt-chemnitz.de
Den Zuschlag erteilende Stelle:
Stadt Chemnitz, Zentrale Verwal-
tungsdienste, SG Vergabe/Be-
schaffung, Frau Freimuth, Markt 1,
09111 Chemnitz, Tel.: 0371/488-
1035, Fax: 488-1095
Stelle, bei der die Angebote einzu-
reichen sind: Stadt Chemnitz, Zen-
trale Vergabestelle, Submissions-
stelle, Frau Beck, Annaberger Str.
89, 09120 Chemnitz Tel.: 0371/
488-2379, Fax: 488-2396, Email:
submissionsstelle@stadt-chemnitz.de

Nachprüfstelle: Allgemeine Fach-/
Rechtsaufsicht, Landesdirektion
Chemnitz, Altchemnitzer Straße
41, 09120 Chemnitz Tel.: 0371/
5320, Fax: 532-1303
b) Vergabeverfahren: Leistungen
– Öffentliche Ausschreibung
c) Art und Ort der Leistung:
Ausführungsort: Chemnitz, Stadt-
verwaltung, 09111 Chemnitz
Art und Umfang der Leistung: Rah-
menvertrag zur Lieferung von Ko-
pierpapier.
Zuschlagskriterien: Wirtschaftlich
günstigstes Angebot in Bezug auf
nachstehende Kriterien. 
Kiterium 1:Preis 
Einzelblattlieferung
(Gewichtung 40%),
Kriterium 2: Qualität 
(Gewichtung 40% )
Kriterium 3: Preis

Palettenlieferung 
(Gewichtung 20%)
d) Aufteilung in mehrere Lose: nein
Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: nein
e) Ausführungsfrist:
Ausführungsfrist für den Ge-
samtauftrag: 10/08/010: Beginn:
01.01.2009, Ende: 31.12.2009
f) Verdingungsunterlagen: Verga-
beunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Stadt Chem-
nitz, Zentrale Vergabestelle, Sub-
missionsstelle, Frau Beck, Anna-
berger Straße 89, 09120 Chemnitz
Tel.: 0371/488-2379, Fax: 488-
2396, Email: Submissionsstelle@
stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsun-
terlagen: bis: 04.09.2008
g) Einsicht der Verdingungsunter-
lagen: Stadt Chemnitz, Zentrale
Vergabestelle, Submissionsstelle,
Frau Beck, Annaberger Straße 89,

09120 Chemnitz, Tel.: 0371/488-
2379, Fax: 488-2396 
Digital einsehbar: nein
h) Entgelt für Verdingungsunter-
lagen: Vervielfältigungskosten
Gesamtmaßnahme: 10/08/010:
5,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Anforde-
rung der Verdingungsunterlagen:
schriftlich, bei Versand mit Kopie
des Einzahlungsbeleges.(kein
Scheck). Barzahlung bei Abholung
möglich. Der Versand erfolgt nach
Vorlage der Kopie des Einzah-
lungsbeleges. Verspätet einge-
hende Anforderungen werden
nicht berücksichtigt.
Anforderung bis: 04.09.2008
Abholung/Versand ab: 11.09.2008
Öffnungszeiten: Stadt Chemnitz
Submissionsstelle Montag - Mitt-
woch 8.30 - 12.00 Uhr, Donnerstag
8.30 - 12.00 Uhr u. 14.00 - 18.00 Uhr

Zahlungsempfänger: Stadt Chem-
nitz, Stadtkassenamt, Kreditinsti-
tut: Sparkasse Chemnitz, Konto-
nummer: 3501007506, Bankleit-
zahl: 87050000, Verwendungs-
zweck: 40.01222.1, 10/08/010
Lieferform: Papier, Internet: nein
i) Ablauf der Angebotsfrist:
26.09.2008, 10.00 Uhr
k) Sicherheitsleistung: keine
l) Zahlungsbedingungen: siehe
Verdingungsunterlagen
m) Eignungsnachweise: Zur Beur-
teilung der Eignung des Bewerbers
sind die Nachweise für die Einhal-
tung DIN EN ISO 14001 und DIN EN
ISO 9001 auf Verlangen der Verga-
bestelle vorzulegen.
n) Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist: 14.11.2008
o) Der Bewerber unterliegt mit der
Abgabe seines Angebots auch den
Bestimmungen über nicht berück-
sichtigte Angebote (§ 27).

Öffentliche Ausschreibung

Die Annahme von Problemabfällen
aus privaten Haushalten der Stadt
Chemnitz erfolgt am Schadstoffmo-
bil samstags von 8.00 bis 13.00 Uhr
auf einem Wertstoffhof der Stadt
Chemnitz zu folgenden Terminen:
0066..0099..22000088:: Wertstoffhof 

Straße Usti nad Labem 30
1133..0099..22000088:: Wertstoffhof 
Blankenburgstraße 62
2200..0099..22000088:: Wertstoffhof 
Jägerschlößchenstraße 15 a
2277..0099..22000088:: Wertstoffhof 
Kalkstraße 47

Schadstoffmobil-Termine September 2008

FFrraakkttiioonn DDiiee LLIINNKKEE
Tel.: 0371/488-1320
01.09.2008, 16.00 – 17.00 Uhr 
Am Rathaus 8 (Gesundheitsamt),
5. Etage, Zi. 510
08.09.2008, 16.00 – 17.00 Uhr 
Am Rathaus 8 (Gesundheitsamt),
5. Etage, Zi. 510
12.09.2008, 16.30 – 18.00 Uhr 
Bürgertreff „Bei Heckerts“, Fale-
ska-Meinig-Str. 78
15.09.2008, 16.00 – 17.00 Uhr 

Am Rathaus 8 (Gesundheitsamt),
5. Etage, Zi. 510
16.09.2008, ab 18.30 Uhr 
Bürgertreff der Solidar- und
Selbsthilfe e.V., Flemmingstraße
8, Haus 9
16.09.2008, 15.00 – 16.00 Uhr 
Begegnungsstätte ASB, 
Ludwig-Kirsch-Straße 23
22.09.2008, 16.00 – 17.00 Uhr 
Am Rathaus 8 (Gesundheitsamt),
5. Etage, Zi. 510

FFrraakkttiioonn CCDDUU,, Tel.: 0371/488-1311
01.09.2008, 08.09.2008,
15.09.2008, 22.09.2008,
29.09.2008, jeweils von 16.00 –
17.00 Uhr Am Rathaus 8 (Gesund-
heitsamt), 5. Etage, Zi. 528
FFrraakkttiioonn SSPPDD
Tel.: 0371/488-1305
08.09.2008, 15.09.2008,
22.09.2008, 29.09.2008, jeweils
von 16.00 – 17.00 Uhr, Zimmer
112a, Rathaus, Markt 1
FFrraakkttiioonn DDIIEE RREEPPUUBBLLIIKKAANNEERR
Tel.: 0371/488-1335
01.09.2008, 08.09.2008,

15.09.2008, 22.09.2008,
29.09.2008, jeweils von 16.00 –
18.00 Uhr Am Rathaus 8 (Gesund-
heitsamt), 5. Etage, Zi. 514
FFrraakkttiioonn FFDDPP
Tel.: 0371/488-1315
01.09.2008, 08.09.2008,
15.09.2008, 22.09.2008,
29.09.2008 jeweils von 16.00 –
17.00 Uhr, Zimmer 113, Rathaus,
Markt 1 
zusätzlich am 30./31.08.2008 von
10.00 – 15.00 Uhr zum Stadtfest
vor RAWEMA-Gebäude und am
24.09.2008 von 18.30 – 20.00 Uhr

im Sächsischen Hof, Brühl 26
FFrraakkttiioonn BBÜÜNNDDNNIISS 9900//DDIIEE GGRRÜÜNNEENN
Tel.: 0371/488-1325
01.09.2008, 08.09.2008,
15.09.2008, 22.09.2008,
29.09.2008, jeweils 16.00 – 17.00
Uhr, Am Rathaus 8 (Gesundheits-
amt), 5. Etage, Zi. 508/09 und
nach telefonischer Vereinbarung
FFrraakkttiioonn PPeerrssppeekkttiivvee
Tel.: 0371/488-1330
08.09.2008, 15.09.2008,
22.09.2008, 29.09.2008, jeweils
von 16.00 – 17.00 Uhr, Zi. 112, 
Rathaus, Markt 1

Sprechzeiten Fraktionen September 2008
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VVeerrgg.. NNrr.. 6655//0088//117799

a) Name der Vergabestelle (Auf-
traggeber): Stadt Chemnitz, Hoch-
bauamt, Annaberger Str. 89, 09120
Chemnitz, Tel.: 0371/488 6501,
Fax: 488 6591, Email: hochbau-
amt@stadt-chemnitz.de
b) Vergabeverfahren: Bauauftrag
– Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages, der Gegen-
stand der Ausschreibung ist: Hort
d) Ort der Ausführung: Paul-Ger-
hardt-Straße 44, 09130 Chemnitz
Sonstige Angaben zum Ort der Aus-
führung: Vergabe-Nr.: 65/08/179
e) Art und Umfang der Leistungen:
LLooss 33:: GGeerrüüssttbbaauuaarrbbeeiitteenn
- 729,00 m2 Arbeitsgerüst
- 1 Stück Innengerüst Treppen-

haus
- 22,00 m Gitterträger
- 127,00 m  Dachdeckerfangschutz
LLooss 44:: ZZiimmmmeerreerr-- uunndd 
DDaacchhaarrbbeeiitteenn
- 575,00 m2 Abbruch Dachscha-

lung
- 522,00 m2 Abbruch Glasfaser-

dämmung
- 575,00 m2 Abbruch Bitumen-

dachbahn
- 10,46 m3 Dachsparren neu
- 575,00 m2 Dachschalung neu

- 575,00 m2 Dachabdichtung bitu-
minös zweilagig

- 90,00 m Ortgangprofil
- 52,00 m Rinneneinhang
- 35,00 m Dachrinne DN 500
- 18,00 m Dachrinne DN 400
LLooss 55:: FFeennsstteerr uunndd TTüürreenn
- 89 Stück Kunststofffenster
- 28,00 m2 Aluminiumglasfassade
- 7 Stück Aluminiumaußentüren
- 99,00 m  Fensterbänke HDF
- 118,00 m Außenfensterbank Alu
- 5 Stück Innentüren T 30-RS
- 1 Stück Innentür T 30
Zuschlagskriterien: Sollten sich
die angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterschei-
den, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.
f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
Einreichung der Angebote möglich
für: mehrere Lose
Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: ja
g) Entscheidung über Planungs-
leistungen: nein
h) Ausführungsfrist:
Ausführungsfristen bei losweise
Vergabe:
3/65/08/179: Beginn: 11. KW 2009,
Ende: 25. KW 2009;
4/65/08/179: Beginn: 11. KW 2009,
Ende: 25. KW 2009;

5/65/08/179: Beginn: 16. KW 2009,
Ende: 19. KW 2009;
i) Verdingungsunterlagen: Verga-
beunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Stadt Chem-
nitz, Submissionsstelle, Annaber-
ger Straße 89, 09120 Chemnitz,
Tel.: 0371/488 2380, Fax: 488
2396, Email: submissionsstelle@
stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsun-
terlagen: bis: 04.09.2008,
Digital einsehbar: nein
j) Entgelt für Verdingungsunterla-
gen:
Vervielfältigungskosten je Los:
3/65/08/179: 6,00 EUR;
4/65/08/179: 7,00 EUR;
5/65/08/179: 8,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeld-
zahlung bei Abholung möglich. Der
Versand erfolgt nach Vorlage der
Kopie des Zahlungsbeleges (keine
Schecks). Verspätet eingehende
Anforderungen werden nicht
berücksichtigt.
Abholung/Versand ab: 11.09.2008
Anschrift: Stadt Chemnitz, Submis-
sionsstelle, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30-12.00
Uhr, Do 8.30-12.00 Uhr und 14.00-
18.00 Uhr
Die Anforderung der Ausschrei-

bung auf Datenträger, Datenart
83 nach GAEB ist möglich. Das
eingezahlte Entgelt wird nicht er-
stattet.
Zahlungsempfänger: Stadt Chem-
nitz, Stadtkasse, Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz Kontonum-
mer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000, Verwendungszweck:
40012221 Verg.-Nr. 65/08/179
und Los Nr.
k) Einreichungsfrist: 30.09.2008
l) Anschrift, an die die Angebote
schriftlich zu richten sind: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle, Zim-
mer 018, Frau Irmscher, Annaber-
ger Straße 89, 09120 Chemnitz,
Tel.: 0371/488 2380, Fax: 488
2396, Email: submissionsstelle@
stadt-chemnitz.de
m) Sprache, in der die Angebote
abgefasst sein müssen: Deutsch
n) Zur Angebotseröffnung zugelas-
sene Personen: Bieter und ihre Be-
vollmächtigten
o) Angebotseröffnung:
Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Chemnitz, Submissions-
stelle, Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote:
Los 3/65/08/179: 
30.09.2008, 11.00 Uhr;
Los 4/65/08/179: 
30.09.2008, 11.30 Uhr;

Los 5/65/08/179: 
30.09.2008, 13.30 Uhr;
p) Sicherheitsleistung: keine
q) Zahlungsbedingungen: gemäß
Verdingungsunterlagen
r) Rechtsform von Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
s) Geforderte Eignungsnachweise:
Zum Nachweis seiner Fachkun-
de, Leistungsfähigkeit und Zu-
verlässigkeit hat der Bieter Anga-
ben zu machen gemäß VOB/A § 8
Nr.3 Abs. 1 Buchstaben a-d und f,
aktueller Nachweis der Mitglied-
schaft in der Berufsgenossen-
schaft und Eintragung HWK oder
IHK.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist: 07.11.2008
u) Änderungsvorschläge oder Ne-
benangebote: zulässig
v) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/
Rechtsaufsicht: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer Str.
41, 09120 Chemnitz, Tel.: 0371/
5320, Fax: 5321 303
Auskünfte erteilt: Frau Linz, Stadt
Chemnitz, Hochbauamt, Annaber-
ger Str. 89, 09120 Chemnitz (Tech-
nisches Rathaus), Tel.: 0371/488
7644; Fax: 0371/488 6591
zu Punkt u): Pauschalangebote
werden ausgeschlossen

Öffentliche Ausschreibung

VVeerrgg.. NNrr.. 6655//0088//118800

a) Name der Vergabestelle (Auf-
traggeber): Stadt Chemnitz, Hoch-
bauamt, Annaberger Str. 89, 09120
Chemnitz, Tel.: 0371/488 6501,
Fax: 488 6591, Email: hochbau-
amt@stadt-chemnitz.de
b) Vergabeverfahren: Bauauftrag
– Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages, der Gegen-
stand der Ausschreibung ist: Kin-
dertagesstätte
d) Ort der Ausführung: Wilhelm-
Firl-Straße 2, 09122 Chemnitz
Sonstige Angaben zum Ort der
Ausführung: 
Vergabe-Nr.: 65/08/180
e) Art und Umfang der Leistungen:
LLooss 1111:: BBaauummeeiisstteerr-- uunndd AAbbbbrruucchh--
aarrbbeeiitteenn
- 45 m2 Abbruch von Betontrenn-

wänden
- 3 Stück Öffnungsherstellung in

3-schaliger Außenwand, Beton
- 5 Stück Öffnungsherstellung in

1-schaliger Innenwand, Beton
- 6 m3 Stahlbetonfundamente für

Stahltreppe
- 30 m2 Plattenbelag aufnehmen,

neu verlegen
- Maurer- und Putzarbeiten in

Kleinflächen
- Abbruch- und Entkernungsarbei-

ten
LLooss 1122:: TTiisscchhlleerraarrbbeeiitteenn -- BBrraanndd--
sscchhuuttzzttüürreenn uunndd TTüürreenn
- 5 Stück Feuerschutztüren aus

Holz T30-RS
- 12 Stück Rauchschutztüren aus

Holz RS
- 1 Stück Tür in Alu-Glas-Konstruk-

tion T30-RS
- 11 Stück Innentüren aus Holz
- 3 Stück Außentüren aus Alu /

Glas 
- 2 Stück Außentüren aus Alu /

Glas, T30 Türen mit und ohne
Lichtausschnitt, z.T. mit FSA

LLooss 1133:: SSttaahhllbbaauuaarrbbeeiitteenn
- 4 t Stahlkonstruktion für Trep-

penanlage, 5 Läufe und 5 Pode-
ste

- 25 m2 Giro-Abdeckung für Podes-
te

- 47 Stück Giro-Stufen
- 67 m Füllstabgeländer St, ver-

zinkt, Handläufe Edelstahl
LLooss 1144:: TTrroocckkeennbbaauuaarrbbeeiitteenn
- 66 m2 Metallständerwände, F30,

d=125 mm
- 16 m2 Wandbekleidung als Vor-

satzschale mit Dämmung
- 17 m2 Schachtwände F30
- 3 Stück Revisionstüren, flächen-

bündig, 1-flg. F30
- 15 m2 Verkofferung von Rohrlei-

tungen u.ä.
LLooss 1155:: EElleekkttrrooiinnssttaallllaattiioonn
- Demontagearbeiten u.a. 4 Ver-

teiler
- 4 x Installationsverteiler a.P.

einschl. Klemmen liefern und
montieren

- Überspannungsschutz Mittel-
schutz, Grobschutz

- Einbau Hausalarmanlage, 7 Hand-
melder, 26 Alarmsirenen

- ca. 9 Stück Außenbeleuchtungs-
körper

- ca. 1500 m Kabel und Leitungen
in unterschiedlichen Verlegungs-
arten

- ca. 13 Stück Brandschott in un-
terschiedlichen Größen

LLooss 1166:: MMaalleerr--//BBooddeennbbeellaaggssaarrbbeeii--
tteenn
- 250 m2 Entfernen von Tapeten in

Teilflächen
- 350 m2 Tapeten an Wänden kle-

ben
- 1100 m2 Streichen von Wänden

und Decken
- 110 m2 Bodenbeläge textil, PVC,

Linoleum
Zuschlagskriterien: Sollten sich
die angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterschei-
den, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.
f) Aufteilung in mehrere Lose: ja
Einreichung der Angebote möglich
für: mehrere Lose
Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: ja
g) Entscheidung über Planungs-
leistungen: ja
Los 13 Werksplanung
h) Ausführungsfrist:
Ausführungsfristen bei losweise
Vergabe:
11/65/08/180: Beginn: 47. KW 2008,
Ende: 51. KW 2008;
12/65/08/180: Beginn: 48. KW 2008,
Ende: 09. KW 2009;
13/65/08/180: Beginn: 47. KW 2008,
Ende: 05. KW 2009;
14/65/08/180: Beginn: 50. KW 2008,
Ende: 05. KW 2009;
15/65/08/180: Beginn: 47. KW 2008,
Ende: 10.KW 2009;
16/65/08/180: Beginn: 47. KW 2008,
Ende: 13. KW 2009;
i) Verdingungsunterlagen: Verga-
beunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Stadt Chem-
nitz, Submissionsstelle, Annaber-
ger Straße 89, 09120 Chemnitz,
Tel.: 0371/488 2378, Fax: 488
2396, Email: submissionsstelle@
stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsun-
terlagen: bis: 04.09.2008,
Digital einsehbar: nein
j) Entgelt für Verdingungsunterla-
gen:
Vervielfältigungskosten je Los:
11/65/08/180: 13,00 EUR;
12/65/08/180: 13,00 EUR;
13/65/08/180:  6,00 EUR;
14/65/08/180: 11,00 EUR;
15/65/08/180: 12,00 EUR;
16/65/08/180: 12,00 EUR;

Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeld-
zahlung bei Abholung möglich.
Versand erfolgt nach Vorlage der
Kopie des Zahlungsbeleges (keine
Schecks). Verspätet eingehende
Anforderungen werden nicht
berücksichtigt.
Abholung/Versand ab: 11.09.2008
Anschrift: Stadt Chemnitz, Submis-
sionsstelle, Annaberger Str. 89,
09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi 8.30-12.00
Uhr, Do 8.30-12.00 Uhr und 14.00-
18.00 Uhr
Die Anforderung der Ausschrei-
bung auf Datenträger, Datenart 83
nach GAEB ist möglich. Das einge-
zahlte Entgelt wird nicht erstattet.
Zahlungsempfänger: Stadt Chem-
nitz, Stadtkasse, Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz, Kontonum-
mer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000, Verwendungszweck:
40012221 Verg.-Nr. 65/08/180 und
Los Nr.
k) Einreichungsfrist: 
30.09./01.10.2008
l) Anschrift, an die die Angebote
schriftlich zu richten sind: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle, Zim-
mer 018, Frau Hartmann, Annaber-
ger Straße 89, 09120 Chemnitz
Tel.: 0371/488 2378, Fax: 488
2396, Email: submissionsstelle@
stadt-chemnitz.de
m) Sprache, in der die Angebote
abgefasst sein müssen: Deutsch
n) Zur Angebotseröffnung zugelas-
sene Personen: Bieter und ihre Be-
vollmächtigten
o) Angebotseröffnung:
Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Chemnitz, Submissions-
stelle, Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote:
Los 11/65/08/180: 
30.09.2008, 14.00 Uhr;

Los 12/65/08/180: 
30.09.2008, 14.30 Uhr;
Los 13/65/08/180: 
01.10.2008, 11.00 Uhr;
Los 14/65/08/180: 
01.10.2008, 11.30 Uhr;
Los 15/65/08/180: 
01.10.2008, 13.30 Uhr;
Los 16/65/08/180: 
01.10.2008, 14.00 Uhr;
p) Sicherheitsleistung: 3% Mänge-
lansprüchebürgschaft für die Lose
12,13 und 15
q) Zahlungsbedingungen: gemäß
Verdingungsunterlagen
r) Rechtsform von Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
s) Geforderte Eignungsnachweise:
Zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit hat der Bieter Angaben zu
machen gemäß VOB/A § 8 Nr.3
Abs. 1 Buchstaben a-d und f, aktu-
eller Nachweis der Mitgliedschaft
in der Berufsgenossenschaft und
Eintragung HWK oder IHK. Aus-
führungs- und Herstellerqualifik-
tion mind. Klasse B
t) Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist: 07.11.2008
u) Änderungsvorschläge oder Ne-
benangebote: zulässig
v) Sonstige Angaben: Allg. Fach-/
Rechtsaufsicht: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer Str.
41, 09120 Chemnitz, Tel.: 0371/
5320, Fax: 5321 303
Auskünfte erteilt: Herr Kurtz für die
Lose 11,12,13,14 und 16; Tel.: 0371/
488 7642; Frau Bleimeier für das
Los 15, Tel.: 0371/488 7618; Stadt
Chemnitz, Hochbauamt, Annaber-
ger Straße 89, 09120 Chemnitz
(Technisches Rathaus), 7642;
Fax: 0371/488 6591
zu Punkt u): Pauschalangebote
werden ausgeschlossen

Öffentliche Ausschreibung



VVeerrgg.. NNrr.. 6677//0088//007777

a) Name der Vergabestelle (Auf-
traggeber): Stadt Chemnitz, Grün-
flächenamt, Annaberger Str. 89-93,
09120 Chemnitz, Tel.: 0371/ 488-
7504, Fax: 488-6798, Email: 
gruenflaechenamt@stadt-chem-
nitz.de ; 
Zusätzliche Angaben: 67/08/077
b) Vergabeverfahren: Bauauftrag
– Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages, der Gegen-
stand der Ausschreibung ist: Land-
schaftsbauarbeiten, Bau einer
Dirtbahn
d) Ort der Ausführung: Stadt
Chemnitz, Zeißstraße, 09130
Chemnitz
e) Art und Umfang der Leistungen:
- 70 m Bauzaun aufstellen, vorhal-

ten, räumen
- 200 m2 Baustraße herstellen
- 1000 m2 Baugelände mit Auf-

wuchs beräumen
- 2200 m2 Geländeregulierung
- 300 m3 Boden profilgerecht lö-

sen
- 2300 m3 Boden profilgerecht ein-

bauen

- 50 m Treppe aus Stellstufe, 150
cm breit

- 16 m Handlauf, feuerverzinkt
- 50 m Zaun aus Stahlgittermatten,

Höhe 1,63 m
- 300 m3 Oberboden liefern
- 2000 m2 Rasenplanum, Ansaat

und Mahd
Zuschlagskriterien: Sollten sich
die angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterschei-
den, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.
f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
Einreichung der Angebote möglich
für: ein Los
Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: nein
g) Entscheidung über Planungs-
leistungen: nein
h) Ausführungsfrist:
Ausführungsfrist für den Ge-
samtauftrag: 67/08/077: Beginn:
10.11.2008, Ende: 30.06.2009;
Zusätzliche Angaben: Ende Bo-
deneinbau und Bauleistungen:
30.04.2009; Ende Ansaaten und
Pflegeleistungen:30.06.2009
i) Verdingungsunterlagen: Verga-
beunterlagen sind bei folgender

Anschrift erhältlich: Stadt Chem-
nitz, Submissionsstelle – Frau
Beck, Annaberger Straße 89-93,
09120 Chemnitz, Tel.: 0371/488-
2379, Fax: 488-2396, Email: sub-
m i s s i o n s s t e l l e @ s t a d t -
chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsun-
terlagen: bis: 04.09.2008
Digital einsehbar: nein
j) Entgelt für Verdingungsunterla-
gen:
Vervielfältigungskosten Gesamt-
maßnahme: 67/08/077: 15,00 EUR
Zahlungsweise: Einzahlungsbe-
leg
Zahlungseinzelheiten: Bargeld-
zahlung bei Abholung ist möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Einzahlungsbele-
ges (keine Schecks). Verspätet
eingehende Anforderungen wer-
den nicht berücksichtigt.
Anforderung bis: 04.09.2008
Abholung/Versand ab:  11.09.2008
Anschrift:  Stadt Chemnitz, Liegen-
schaftsamt, Submissionsstelle,
Annaberger Str. 89-93, Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo - Mi 8.30 -
12.00 Uhr, Do 8.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung

auf Diskette, Datenart 83 nach
GAEB ist möglich
Zahlungsempfänger: Stadt Chem-
nitz, Stadtkasse, Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz, Kontonum-
mer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000, Verwendungszweck:
40012221, 67-08-077
k) Einreichungsfrist: 25.09.2008,
11.00 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote
schriftlich zu richten sind: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle –
Frau Beck, Annaberger Str. 89-93,
09120 Chemnitz, Tel.: 0371/488-
2379, Fax: 488-2396, Email: sub-
missionsstelle@stadt-chemnitz.de
m) Sprache, in der die Angebote
abgefasst sein müssen: Deutsch
n) Zur Angebotseröffnung zugelas-
sene Personen: Bieter und ihre Be-
vollmächtigten
o) Angebotseröffnung: 
Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Chemnitz – Submissions-
stelle - 09120 Chemnitz, Annaber-
ger Str. 89-93-Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung
der Angebote:
Bei Gesamtvergabe Los 67/08/077
p) Sicherheitsleistung: 3 v. H. für
Mängelansprüche

q) Zahlungsbedingungen: gemäß
Verdingungsunterlagen
r) Rechtsform von Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
s) Geforderte Eignungsnachweise:
Zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit hat der Bieter Angaben zu
machen gemäß § 8 Nr.3 Buchsta-
ben a - c VOB/A, aktuelle Nach-
weise der Mitgliedschaft Berufsge-
nossenschaft und Eintragung HWK
oder IHK.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist: 30.10.2008
u) Änderungsvorschläge oder Ne-
benangebote: zulässig
v) Sonstige Angaben: Allg. Fach- /
Rechtsaufsicht: Landesdirektion
Chemnitz, Altchemnitzer Str. 41,
09120 Chemnitz
Fachliche Auskunft erteilt: Frau
Schwarz, Tel.: 0371/4887504,
Stadt Chemnitz, Grünflächenamt,
Annaberger Str. 89, 09120 Chem-
nitz (Technisches Rathaus), Fax:
0371/4886798
Ergänzung zu u) Pauschale Ne-
benangebote sind nicht zugelas-
sen.

Öffentliche Ausschreibung

VVeerrgg.. NNrr.. 6677//0088//007788

a) Name der Vergabestelle (Auf-
traggeber): Stadt Chemnitz, Grün-
flächenamt, Annaberger Str. 89-93,
09120 Chemnitz, Tel.: (0371) 488-
7505, Fax: 488-6798, Email: gruen-
flaechenamt@stadt-chemnitz.de
Zusätzliche Angaben:
67/08/078
b) Vergabeverfahren: Bauauftrag
– Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages, der Gegen-
stand der Ausschreibung ist: Me-
tallbau, Landschaftsbauarbeiten,
Handlauf für Treppenanlage
d) Ort der Ausführung: Stadt
Chemnitz, Stadtteil Schloss-Chem-
nitz, Schlossteichstraße, 09126
Chemnitz
e) Art und Umfang der Leistungen:
- 15 m2 Wegebelag (Platten,Pflas-

ter,Bitumen) aufnehmen
- 3 m3 Beton für Einzelfundamente
- 6 Stück Blockstufen neu verset-

zen
- 43 m Stahlrohrgeländer feuerver-

zinkt, pulverbeschichtet in Ein-
zellängen von 2,9 bis 7,2 m an-

fertigen und einbauen, alterna-
tiv Material Edelstahl

- Wiederherstellung der Podest-
flächen nach Geländereinbau

Zuschlagskriterien: Sollten sich
die angebotenen Leistungen nach
Art und Umfang nicht unterschei-
den, wird das einzige Zuschlags-
kriterium der Preis sein.
f) Aufteilung in mehrere Lose: nein
Einreichung der Angebote möglich
für: ein Los
Vergabe der Lose an verschiedene
Bieter: nein
g) Entscheidung über Planungs-
leistungen: nein
h) Ausführungsfrist:
Ausführungsfrist für den Ge-
samtauftrag:
67/08/078: Beginn: 44. KW 2008,
Ende: 30.11.2008;
Zusätzliche Angaben: Ende Ge-
samtleistungen: 30.11.2008
i) Verdingungsunterlagen: Verga-
beunterlagen sind bei folgender
Anschrift erhältlich: Stadt Chem-
nitz, Submissionsstelle - Frau Hart-
mann, Annaberger Straße 89-93,
09120 Chemnitz, Tel.: 0371/488-

2378, Fax: 488-2396, Email: sub-
missionsstelle@stadt-chemnitz.de
Anforderung der Verdingungsun-
terlagen: bis: 04.09.2008,
Digital einsehbar: nein
j) Entgelt für Verdingungsunterla-
gen:
Vervielfältigungskosten Gesamt-
maßnahme: 67/08/078: 12,00 EUR
Zahlungsweise: Einzahlungsbe-
leg
Zahlungseinzelheiten: Bargeld-
zahlung bei Abholung ist möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage
der Kopie des Einzahlungsbeleges
(keine Schecks) Verspätet einge-
hende Anforderungen werden
nicht berücksichtigt.
Anforderung bis: 04.09.2008
Abholung/Versand ab:  11.09.2008
Anschrift:  Stadt Chemnitz, Liegen-
schaftsamt, Submissionsstelle,
Annaberger Straße 89-93, 09120
Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo - Mi 8.30 -
12.00 Uhr, Do 8.30 - 12.00 Uhr und
14.00 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung
auf Diskette, Datenart 83 nach
GAEB ist möglich
Zahlungsempfänger: Stadt Chem-

nitz, Stadtkasse, Kreditinstitut:
Sparkasse Chemnitz, Kontonum-
mer: 3501007506, Bankleitzahl:
87050000, Verwendungszweck:
40012221, 67-08-078
k) Einreichungsfrist: 25.09.2008,
11.30 Uhr
l) Anschrift, an die die Angebote
schriftlich zu richten sind: Stadt
Chemnitz, Submissionsstelle –
Frau Hartmann, Annaberger Straße
89-93, 09120 Chemnitz Tel.: 0371/
488-2378, Fax: 488-2396, Email:
submissionsstelle@stadt-chem-
nitz.de
m) Sprache, in der die Angebote
abgefasst sein müssen: Deutsch
n) Zur Angebotseröffnung zugelas-
sene Personen: Bieter und ihre Be-
vollmächtigten
o) Angebotseröffnung:
Ort der Eröffnung der Angebote:
Stadt Chemnitz – Submissions-
stelle - 09120 Chemnitz, Annaber-
ger Str.89-93-Zimmer 016
Datum und Uhrzeit der Eröffnung

der Angebote:
Bei Gesamtvergabe Los 67/08/078:
25.09.2008 11:30 Uhr
p) Sicherheitsleistung: keine
q) Zahlungsbedingungen: gemäß

Verdingungsunterlagen
r) Rechtsform von Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch
haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter
s) Geforderte Eignungsnachweise:
Zum Nachweis seiner Fachkunde,
Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit hat der Bieter Angaben zu
machen gemäß § 8 Nr.3 Buchsta-
ben a - d und f VOB/A, aktuelle
Nachweise der Mitgliedschaft Be-
rufsgenossenschaft und Eintra-
gung HWK oder IHK.
t) Ablauf der Zuschlags- und Bin-
defrist: 24.10.2008
u) Änderungsvorschläge oder Ne-
benangebote: zulässig
v) Sonstige Angaben: Allg. Fach- /
Rechtsaufsicht: Regierungspräsi-
dium Chemnitz, Altchemnitzer
Straße 41, 09120 Chemnitz
fachliche Auskunft erteilt: Herr
Jost, Tel.: 0371/4887505, Stadt
Chemnitz, Grünflächenamt, Anna-
berger Str. 89, 09120 Chemnitz
(Technisches Rathaus), Fax: 0371/
4886798
Ergänzung zu u) Pauschale Ne-
benangebote sind nicht zugelas-
sen.

Öffentliche Ausschreibung
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